
 

 
EVL senkt den Strompreis – jeder kann Kunde werden! 
Ein 4-Personen-Haushalt spart ungefähr 40 Euro im Jahr 
 
 
Die Energieversorgung Lenningen GmbH (EVL), der lokale Energieversorger an dem die Gemeinde Lenningen 
beteiligt ist, kündigt niedrigere Strompreise zum 01.03.2015 an. „Unsere Kunden wurden bereits im Dezember 
2014 informiert“, bestätigt Christian Gropp, Geschäftsführer der EVL. „Für eine durchschnittliche 4-köpfige 
Familie mit einem Jahresverbrauch von 4.000 Kilowattstunden bedeutet dies eine Ersparnis von ca. 40 € pro 
Jahr.“  
 
Die Preissenkung hat mehrere Gründe. Zum einen ist die EVL seit 01. Januar 2015 Eigentümerin des 
Stromnetzes von Lenningen. Das Netz wurde an die Albwerk GmbH & Co. KG verpachtet, die deshalb für den 
Netzbetrieb zuständig ist. Zum Jahreswechsel gelten nun die Netzentgelte des Albwerks. Dabei handelt es sich 
um eine Art Gebühr für die Nutzung des Stromnetzes, die im Strompreis enthalten ist. Diese sind niedriger als die 
bisherigen Netzentgelte der Netze BW (früher EnBW). Die Kostensenkung gibt die EVL an ihre Kunden weiter.  
 
Zudem sind auch die Preise für elektrische Energie an der Strombörse gesunken, „auch diese 
Beschaffungsvorteile geben wir an unsere Kunden weiter“, bestätigt Gropp. Zusätzlich sind die staatlichen 
Belastungen auf den Strompreis unterm Strich leicht gesunken. Insbesondere die EEG-Umlage ist erstmals seit 
ihrer Einführung leicht gefallen. „Dass die staatlichen Umlagen in Summe sinken ist positiv. Dennoch würde diese 
Kostensenkung für sich allein genommen bei einem Durchschnittshaushalt gerade mal 7,20 Euro im Jahr 
ausmachen. Wir senken unsere Preise aber fast um das Sechsfache.“ Um Transparenz für die Verbraucher zu 
schaffen, werden zukünftig auf der Stromrechnung alle Preisbestandteile im Einzelnen aufgelistet. Ein Vergleich 
mit anderen Anbietern ist dann einfacher. 
 
Durch die Netzübernahme sind die Lenninger Bürgerinnen und Bürger nicht automatisch beim lokalen 
Stromversorger EVL Kunde. In den letzten Wochen glaubten viele Lenninger, sie seien automatisch Kunde bei 
der EVL, da der EVL nun das Stromnetz in Lenningen gehört. Dies ist ein Irrtum. Um den Strom vom lokalen 
Energieversorger zu beziehen, ist ein Wechsel vom bisherigen Stromlieferanten zur EVL erforderlich.  
 
Im Zusammenhang mit der Netzübernahme gab es auch Rückfragen aus Schopfloch. Dort sorgt das Albwerk 
schon seit  2000 für die Stromversorgung. Selbstverständlich können auch die Schopflocher Bürgerinnen und 
Bürger Kunden bei der EVL werden.  
 
„Gerne erstellen wir Interessenten ein persönliches Angebot“, meint Manuel Gölz, Vertriebsmitarbeiter der EVL 
und freut sich auf Kunden, die von ihm beraten werden wollen – gerne auch in den Sprechzeiten im Rathaus 
Oberlenningen, donnerstags 16-18 Uhr in den geraden Kalenderwochen. 
 
Die EVL hält, was sie verspricht - sinkende Kosten werden an die Kunden weitergegeben - und sie wird sich auch 
weiterhin als lokaler Energieversorger für ihre Kunden und die Qualität der Stromversorgung einsetzen.  
 
 
 
 
 


